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Fälle – einfach bis schwer!
1. Frau Hammer verstirbt. Sie war verheiratet und hatte eine Tochter.  Sie hat 10‘000 Franken zu vererben. Wer erbt wieviel?

2. Herr Erich verstirbt. Seine Frau ist vor ihm gestorben. Er hat zwei Kinder. Seine Eltern leben beide noch. Er hat 10’000 Franken zu vererben. Wer erbt wieviel? 

3. Emma verstirbt. Sie ist nicht verheiratet und hat keine Kinder. Ihre Eltern leben beide noch, zusätzlich hat sie 2 Schwestern. Sie hat 10‘000 Franken zu vererben. Wer erbt wieviel?

4. Enzo verstirbt. Er hat keine Familie, auch seine Eltern sind schon verstorben. Sein Bruder und seine vier Grosseltern leben noch. Er hat 20’000 Franken und ein grosses Haus zu vererben. Wer erbt wieviel?
5. Enzo von Fall 4 hat sich mit seinem Bruder zerstritten. Er möchte auf keinen Fall, dass sein Bruder etwas erbt. Kann er ihn enterben?
6. Beraten Sie Enzo, was er sonst tun kann?

7. Maria hat keine Kinder und keine Eltern mehr. Sie lebt seit längerem von ihrem Mann getrennt in einer neuen Beziehung. Sie erkrankt schwer und muss mit dem Tod rechnen. Sie tippt deshalb auf dem Computer ein Testament und unterschreibt es. Dabei vererbt sie ihr ganzes Vermögen von 100‘000 Franken ihrem Freund. Nach ihrem Tod fechtet ihr Mann das Testament an und bekommt recht. Warum? 
8. Was hätte Maria tun können, damit ihr Freund möglichst viel geerbt hätte? 
9. Wie gross ist der gesetzliche Erbanspruch der Witwe eines Mannes, die eine Erbmasse von 20'000.-Fr. mit zwei Schwestern des Mannes teilen muss?

10. Wie gross ist der gesetzliche Erbanspruch des Wittwers einer Frau, die ein Erbe von 123'457.-Fr. hinterlässt, wenn die Verstorbene noch zwei lebende Tanten, eine Grossmutter und einen Grossvater hat? 

11. Das Eigengut von Thomas betrug bei der Eheschliessung 20'000.-Fr. Seine Frau Edith wies zum gleichen Zeitpunkt Eigengut in der Höhe von 12'000.-Fr. aus. Die Errungenschaft von Thomas beläuft sich auf 30'000.-Fr. und die von Edith auf 10'000.-Fr. Thomas stirbt. Die beiden lebten unter dem ordentlichen Güterstand. Wie viel erbt ihre einzige Tochter Isabel?

12. Frau Holle stirbt 28jährig. Sie lebte mit ihrem Freund zusammen, hatte aber keine Kinder. Ihre Eltern starben bereits vor 12 Jahren bei einem Flugzeugabsturz, zudem war sie ein Einzelkind. Von den Eltern ihres Vaters lebt noch die Grossmutter Frida, der Grossvater Hans ist bereits verstorben. Diese beiden hatten neben Frau Holles Vater noch zwei weitere Kinder, Gustav und Eleonor. Gustav lebt noch und hat zwei Kinder. Eleonor ist bereits früh verstorben und hat eine Tochter hinterlassen (Deborah). Die Grosseltern mütterlicherseits sind bereits verstorben, hinterliessen aber neben Frau Holles Mutter noch fünf weitere Kinder, die alle noch leben. Wer erbt wie viel, wenn Frau Holle kein Testament gemacht hat und 1'000'000.-Fr hinterlässt?

Fälle – einfach bis schwer! Lösung

1. Frau Hammer verstirbt. Sie war verheiratet und hatte eine Tochter.  Sie hat 10‘000 Franken zu vererben. Wer erbt wieviel? Mann 5000, Tochter 5000.-
2. Herr Erich verstirbt. Seine Frau ist vor ihm gestorben. Er hat zwei Kinder. Seine Eltern leben beide noch. Er hat 10’000 Franken zu vererben. Wer erbt wieviel? Beide Kinder je 5000.-, 2. Stamm erbt erst, wenn 1. Stamm nicht vorhanden
3. Emma verstirbt. Sie ist nicht verheiratet und hat keine Kinder. Ihre Eltern leben beide noch, zusätzlich hat sie 2 Schwestern. Sie hat 10‘000 Franken zu vererben. Wer erbt wieviel? Eltern je 5000, Schwestern nur, wenn Eltern vor Emma gestorben wären. 
4. Enzo verstirbt. Er hat keine Familie, auch seine Eltern sind schon verstorben. Sein Bruder und seine vier Grosseltern leben noch. Er hat 20’000 Franken und ein grosses Haus zu vererben. Wer erbt wieviel? Der Bruder alles (2. Stamm vor 3. Stamm)
5. Enzo von Fall 4 hat sich mit seinem Bruder zerstritten. Er möchte auf keinen Fall, dass sein Bruder etwas erbt. Kann er ihn enterben? Nein, wegen normalem Streit nicht, aber… (siehe Fall 6)
6. Beraten Sie Enzo, was er sonst tun kann? Der Bruder erbt ohne Testament alles. Mit Testament kann man ihn aber ausschliessen, denn er hat keinen Pflichtanteil. Enzo muss ihn also nicht enterben, aber ein Testament schreiben, worin steht, an wen das Erbe geht. Er ist völlig frei, da keine Pflichterben (Kinder, Ehefrau, Eltern) vorhanden sind. 
7. Maria hat keine Kinder und sie lebt seit längerem von ihrem Mann getrennt in einer neuen Beziehung. Ihre Eltern sind gestorben. Sie erkrankt schwer und muss mit dem Tod rechnen. Sie tippt deshalb auf dem Computer ein Testament und unterschreibt es. Dabei vererbt sie ihr ganzes Vermögen von 100‘000 Franken ihrem Freund. Nach ihrem Tod fechtet ihr Mann das Testament an und bekommt recht. Warum? Sie macht Formfehler (alles muss handschriftlich sein!) und sie berücksichtigt den Pflichtteil des Ehemannes nicht (er muss mindestens die Hälfte seines Anteils bekommen)
8. Was hätte Maria tun können, damit ihr Freund möglichst viel geerbt hätte?  ein korrektes Testament schreiben. Der Ehemann hätte nach gesetzlicher Erbteilung alles bekommen, aber per Testament kann sie ihm einfach nur den Pflichtteil geben (1/2) das heisst, er bekommt 50‘000 und der Freund die anderen 50‘000. 
9. Wie gross ist der gesetzliche Erbanspruch der Witwe eines Mannes, die eine Erbmasse von 20'000.-Fr. mit zwei Schwestern des Mannes teilen muss? Sie bekommt 75% und die zwei Schwestern 25%, das heisst, sie bekommt 15000 und die Schwestern je 2500.-
10. Wie gross ist der gesetzliche Erbanspruch des Wittwers einer Frau, die ein Erbe von 123'457.-Fr. hinterlässt, wenn die Verstorbene noch zwei lebende Tanten, eine Grossmutter und einen Grossvater hat? Tanten und Grosseltern gehören in den 3. Stamm, mit dem muss der Wittwer nicht teilen, darum 100% an ihn, das heisst 123457.-
11. Das Eigengut von Thomas betrug bei der Eheschliessung 20'000.-Fr. Seine Frau Edith wies zum gleichen Zeitpunkt Eigengut in der Höhe von 12'000.-Fr. aus. Die Errungenschaft von Thomas beläuft sich auf 30'000.-Fr. und die von Edith auf 10'000.-Fr. Thomas stirbt. Die beiden lebten unter dem ordentlichen Güterstand. Wie viel erbt ihre einzige Tochter Isabel? Eigengut (20‘000) und die Hälfte der Errungenschaft von beiden (30‘000 + 10‘000= 40‘000 : 2= 20‘000) zusammenzählen= 40‘000. Davon bekomt Isabel die Hälfte= 20‘000. 
12. Frau Holle stirbt 28jährig. Sie lebte mit ihrem Freund zusammen, hatte aber keine Kinder. Ihre Eltern starben bereits vor 12 Jahren bei einem Flugzeugabsturz, zudem war sie ein Einzelkind. Von den Eltern ihres Vaters lebt noch die Grossmutter Frida, der Grossvater Hans ist bereits verstorben. Diese beiden hatten neben Frau Holles Vater noch zwei weitere Kinder, Gustav und Eleonor. Gustav lebt noch und hat zwei Kinder. Eleonor ist bereits früh verstorben und hat eine Tochter hinterlassen (Deborah). Die Grosseltern mütterlicherseits sind bereits verstorben, hinterliessen aber neben Frau Holles Mutter noch fünf weitere Kinder, die alle noch leben. Wer erbt wie viel, wenn Frau Holle kein Testament gemacht hat und 1'000'000.-Fr hinterlässt? Keine Nachkommen im 1. Oder 2. Stamm, also geht alles an den 3.Stamm. Achtung, dort sind die Grosseltern des Vatesr und deren Kinder (sie bekommen 50%) und die Kinder der Grosseltern der Mutter (kriegen auch 50%). Das heisst in Zahlen: 

Die Grossmutter Frida bekommt die Hälfte der 50% = 250‘000, Gustav bekommt die Hälfte der Hälfte der 50% = 125‘000, Deborah ebenso = 125‘000

Die 5 Kinder der Grosseltern mütterlicherseits teilen sich die anderen 50% auf = je 100‘000

